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Lekture ZUrLC Freude; der. das Ganze durchwehende miılde uıund
1Se Geist wıird Knospen Aufbrechen bringen Fur Predigten,

ereinsabende und ZU Geschenk  K  z empfehlenswert!
tto Cohausz

Willensfreiheit un:! Persönlichkeit. Von Prof Dr IugMıt
Gelei1twort VO Prof Dr ayer (124-.) Schöningh.

Brosch. 3'—'! seb M 45  ©
Behandelt klar ungründlıch dıe Probleme der Freıiheıt, Wıl-

lensfreıheıt, Willenshemmungen, Willenserzıiehung un den Autftbau
der Persönlichkeit. Eın großer VOorzug: des Buches besteht darın, daß
der Verfasser nıcht he1ı abstiraktien Gedankengängen stehen bleibt,

‚ sondern un Steis ypen aAaUusSs dem envorfiuhrt. So lernt der Seel-
SOTSer viele komplizıertere Persönlichkeıten verstehen und siC ıch-
Lig Jeıten. Dertr auch ır qllie Erzieher, Ärzte, Jurısten und Hoch-
schulstudenten eln wertvolles uch

tto Cohausz

Dein Ringen Reinheu. Von A nnie Herz00. An C111 junges
Mädchen (52 Freiburg ” BTHerder. M

Eın Wariıil geschriebenes Heftchen ANSeTe adehen uber das
keusche Leben Äus tiefster, eigenster Lebenserfahrung geschrıeben,
schlicht und klar. Das Buüchlein kann jedem Jun  en Mädchen 11L die
Hand gegeben werden.

udapest. I7niv-Prof Dr T’'oth

russische Goitlosenhbewegung, Von Dr Ziegler Mü
„chen 1932, Kösel-Pustet. Brosch ML 4..5  O

S  aß dıe gewaltige Gefahr, cdıie VOoO seıten es Belschewısmus der
abhendländischen Kırche droht, weıthıin: noch nicht genugend be-

rffen ıst, ang ZU eıl damıiıt ZUSaNıM CNH, daß authentisches,
chauliches Material noch nicht genügend- 1r weiıtere KXreise

Der. Verfasser hat sich dıieser dankenswerten Aufgahbeeichbar ıst
gewidmet. Er aßt dıe original russischen Quellen Schrift und
ıld sprechen. Gerade dadurch wırd das uch erschutiern-
den "eckrut. Fur en Seelsorger €  eute e1iıne wıillkommene E,
eichterun für dıe Auswertung des Buches, daß 1131 Anhang. 1Nne

Reıihe von Themen für orträge angegeben sind miıt Hinweisen, -
das Materı1al dazu Buche ZzUu finden ıst

. Berlin. Hoffmann
Wir sind die Zeit Zur katholischen eıt- Menschen- und Le-
enskunde Von 77  1NUS BOopp 8 VIMH ı 198) reibur p Br

1931, Herder Kart M 4.40, geb 5
W er den: Menschen unseTeTr Zeıt helfen will, muß S1C VOLr allem

zuerst verstehen. Vorliegende Schriftft wiıll ZUILL rechten Verständniıs
UuUNnNSeTeTI: Zeıt verhelfen. Zu dıesem Zweck behandelt - der Verfasser
rechtzeıtgemäße Fragen gewandter Sprache un Heranziehung
der neuesten Literatur. -

ck des Verfassers zeigt un  N schon qlieinDen praktıschen Blı
die kurze. Inhaltsangabe: AUmM die Zeit un ihren INn Religiöse

Ge-vpen innerhalb des Katholizısmus. DieHeiligen und WIT.

chlechtlıche Erziehung und Charakterbildungs. Zur Arbeits- un De-
fserziehung dem Geiste der Liturgıie. Das Le1ıb-eele-Problem
der FTe und 1 Leben der Kirche. Sport als Kulturproblem. Die



U

eligiöse Lage der“ Industriejugend und dıe kaiholisché Religiörädagogik. Zur personalistischen ‚Werteinstellung des Mädchens‘“Recht wohltüuend wıirkt dıe freudige Zuversicht auf die Kraf
INSCTET heıligen Religıion , und der freudige Aufruf Z positiver Miıtarbeıt A den Aufgaben der Gegenwart. Wenn auch die geistige undmaterielle Not früherer Jahrhunderte schwerlich So tief und allge-neın War w1e jene, die WIr jetzt durchleben; ist doch kein Grundrorhanden f wehleidigem Klagen uüber ‚ dıe Schlechtigkeit der eitDas hat Ja auch rec klar und eindringlich Pıus Al In seiner

neuesten „„Herz-Jesu-Enzyklika“ betont
Jedem Erzieher, Seelsorger und Prediger hiıetet das recht lehr-reiche uch ‚ v3el Anregung A tieferen Nachdenken uber unsereZeıt und iıhre geistigen und relig1ösen Strömungen. uch suchenden

und ringenden Seelen, dıe sıch selbst nıcht mehr kennen
Saschnh, bringt Klarheıt und Beruh1igung.

WwWI1I1e sıe
Saarlouis. Acken

. Neue Auflagen.Das Jahr des Ü  Héiles‘. \‘Klostel'rnetllb_urger Liturgiekalender für H-
inerwährenden Gebrauch VOIn Pıus Parsch. Zehnte Auflage'i

Bd., Osterteil. (730.) Klosterneuburg 1932, desliturgiscäéäApostqlät. Geb L  ©
Der zweite Band dieses Führer dürchs Kırchenjahr umschließtden gesamten Osterfestkreis VO deptuagesima bis einschließlich

Pfingstoktav. Den einzelnen Festzeiten gehen vorzugliıche Eınführu
gen VOTAaUS, Am betreffenden Tag selher wıird meıst zuerst das Fesgeheimnis ‚entwickelt, dann die Meßfeier erklärt, eın Überblick odAuszug aus dem Stundengebet geboten und schlıeßlich noch eineSchriftlesung angefügt ım Anschluß AIl TeVIET. So wird der Laitur-iıekalender f einem Unterrichts-, Gebet- und Betrachtungsbuch zu-leich Man versteht den Wunsch, den Kardinal Frühwirt in einem‚Schreiben VO Februar 1932 diesem Werk mıt quf den Weg gıbt„Möchten NUuU  d zahlreiche Katholiken diesem Führer Zu Christus : undden heıligen Quellen der Gnade folgen und sıch Nıe€e der Bücher-taub auf diesen schmucken Bändchen lagern.“

INZ

Wenn jemand von den hochwürdigen V Herren Aboxinerlt‘th
eın übriges Exemplar von M. Leitner, [f[1ul
Schatzkästlein besitzt, mögeer dasselbe gegen Entgelt senden an: Gallus Weiher,
O. Cist, B9iqhtvater ın Mariastern, Post HohenweileVprarlberg.
ıge Dientfimer, Heraflsge‘ber und .Veirleger: .  Professot'efi der
hil.-theol Diözesanlehranstalt In INZ: Preßgesetzli ch VeTr-

antwortlicher Redakteur Dr _ Leop. Kopler, Linz, Stifterstraß
Preßvereinsdruckerei 1INZz VeranKath. fwortlicher'Leiter:Franz D Linz, Landstraßg


